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Pferd Brackner von Wesion brach; 
flehte oche beint Baseballspiel ein Bein ; 

« Am vorigen Donnerstag branntej 
Der Stall von Ptak und Sohn in 

Friend gänzlich nieder. 

« Frau Maty cleveland Ooyt oonl 

T«Omaha, eine Schwester des verstorbenen 
fzcrpräsidentrn Eleveland, reiste lebte 

Woche nach Princeton, N. J» um dem 

J Vegräbniß beizttwohnen. 
. Ein Frachtwagen der Burlingion 
Nebraska Cito wurde atn vorigen 

sp ittrvoch erbrochen, und vermißt man 

Iden Inhalt mehrerer Kisten Seide, te- 

Perfchiedene der kostbaren Waaren war- 

den auf dent Boden verstreut gefunden. 
&#39; Theo. Hrlntig, Jr., von Womore 

trat am Sonntag auf die aufwärts ge- 
wandten Zinken einer am Boden liegen- 
-en Harte, und drangen ihtn dieselben 
tief in den Fuß, ihn sehr schmerzhaft ver- 

lebend. 
« Ein Polizist in Tecutnseh faan 

den « jährigen Hal Grim, welcher fei- 
nen Eltern III Lincoln entlaufen war, 
weinend in einem Winkel Er hatte 
bald heraus, wie der Knabe vorthingei 
kommen hatte, worauf bie Eltern ins 
Lincoln benachrithtigt wurden. Derj 
Vater hatte bereits Nachforschungen nacht 
ihm an gestellt, und war hocherfreut 
zuhören wo der Knabe sieh befand. Er. 
reiste sogleich hin und holte ihn ab. 

« Der zwölijährige Knabe Jay Wil-; 
liarns von Itzt-I Vine Straße in Lin- 
coln spielte neulich mit anderen Knaben; 
auf dem Dach eines Frachtwag ans is 
ben Hösen her Rock Island sagt-. Da- 
bei verlor er fein Gleichgewicht und fiel 
kopfüber auf einen Flaehwagen. Er er- 

litt eine tiefe Kopfwunbe und oerlebtes 
feinen linken Ann. Er war längeres 
Zeit bewußtlos, aber man glaubt nicht 
baß böse Folgen für ihn zu befürchten 
sind. 

O Wie von Brooklyn, N. Y» nach 
San Bernardino, Cal» zu gelangen 
vor beni lö. Sept. unb ohne einen Cent 
Geld in ber Tafehe, ist ein Problem wel- 

ches der löjahrige Chatles Meyer jeht 
löst. Er hat einen Bruder in San Ber- 
nardin-, welcher ein wohlhabenber Obst- 
güthter ist. Dieser will dem Burschen 
gern eine gute Anstellung auf feiner 
Obstfarin geben, besteht jedoch darauf 
baß er biefe Reife auf die angegebene 
Weise ausführt, als eine Art Tüchtig- 
keitsprobr. Der Junge ist bereits in 
Nebraska. 

« Der junge Sohn von Art Krämer 
in Nebraska City schoß sich beim Spiel 
mit einer Spielpistole durch die Hand, 
eine böse Wunde oerursachend· Die für 
diese Pistolen benuhten Patronen sind 
bekanntlich nicht mit Bleikugeln sondern 
nur blind mit Hapier geladen, und sind 
aus mehrere Schritte Entfernung kaum 

gu sürchtenz dicht vor dem Laus jedoch 
hat der bloße Papierpsrops große Ge- 
walt, ganz abgesehen von dem heißen 
Pulverbamps. Es war dies der dritte 

derartige Unsall in Nebraska City, und 
gedenkt man den Verlaus derartiger 
»Spielieuge« dort zu verbieten. 

« B. F. Wilson non hastingg hat 
ihren «Shocklister« erfunden, welcher an 

sagen angebracht Heu besonders Alsali 
sa, welches in Hausen zusammengeharkt 
ist« auslädt· Ter Apparat wurde neu- 

,,·lich aus der Jenes Farm versucht und 
bestand die Probe glänzend. Siebzehn 
Hausen Alsalsa, so viel die Pferde zu 
ziehen vermochten, wurden in U Mi- 
nuten ausgeladen. Der Apparat hat 
Aehnlichkeit mit den an Selbstbindern 
gebrauchten Garbentriigerm Eine große 
korbsörmige Gabel gleitet niit den Spi« 
hen nach vorn am Boden entlang und 
unter die Futterhauseii; sobald der 
Fuhrmann einen Pedel auolöst wird der 
Hausen automatisch aus den Wagen ge- 
versen. 

« Aus Betreiben der dortigen Prahl- 
dllionsliga wurde JohnB.Dorsman im 
New Burivood Hotel in Beatrice arti- 

lltl. Man sand in seinem Zimmer einen 
Lasset voll Whidkey in Pintflaschen. 
Seine Gattin behauptet, der Wbisky 
sei sllr sie bestimmt gewesen; sie sei öster- 
von Fußschinerzen geplagt und brauche 
den Whisley um ihre Füße zu baden. 

le Prahibitionisien wollen der Ge- 
s ichte aber keinen rechten Glauben 
s eilen. harry von Riesen, der Ei- 

enthlltner eines dorti en Jre Cream 
arlors, wurde ebensaäs verhastet, un- 

ter dem Verdacht Cpirituosen zu haben. 
Man be anptet das ein mit »Cham- 
pa ne Cl er« begeichnetes Faß in seinem 

DLo al nichts anderes als Schnaps ent- 

halten habe- 

. In einem der leerftehenden Salt-ou- 
gedäude in Whrnare foll eine Kegelbahn 
eirgerichtet werden« 

« Der Körper von Ost-at Briefe, 
welcher vor einigen Wochen dei Uldian 
im Beaper Creet ertrank, ist immer nach 
nicht wiedergefunden worden« 

« Der Burlington Maschinift J. MU 
Schirck versuchte in Alliance auf eine icn 
Gang desindliche L koniotive zu fpriniT 
gen, um vorn Raundhoufe zum Bahn-! hof mitzufahrem glitt jedoch mit den 
Füßen aus und siel unter dieRäderOs Seine! 
Beine wurden zerquetfcht. und hat man! keine Hoffnung ihn an Leben zu erhalten 

« Man agittrt in Lincaln um eine 
Bewilligung für ein feparates Hoff-ital 
fürfchwindfüchtige Jrrsinnige. Unterj 
den 560 Geisteskranlen in dein LinkelsI 
ner Jrrenafyl sind 23 Tuberkulöfe. Das 
Afyl ist zwar in faniiiirer Hinsicht fehr 
gut eingerichtet, doch hält man es für 
besser ein Spital defonderg für diefe 
Lungenkrankm zu haben. 

« Während eines schweren Gewitters-, j 
welches Fremont in der Samstagnachti 
heimsuchte, wurde das Todge Counto 
Courthaus vom Blih getroffen. Der-T 
selbe richtete jedoch so gut wie keinen; 
Schaden an. Auch das Haus von J. 
F. Martin und dasjenige der Frau J.( 
h. Roger-Z wurden getroffen, aber nur 
die Schornsteine und die Tächer wurdenl leicht beschädigt. 

« Der Siährige Johnnie Goldenstein 
von Glenville wollte neulich dort ein Ka- 
russel besteigen, gerieth ader in das Ge- 
triebe und wurde schwer verletzt. Der 
Junge machte den Versuch, auf das Ka- 
russel zu klettern als es noch im Gange 
war, kam aber mit beiden Beinen unter 
ein Drahtseil welches die Triebkrast lie- 
serte und wurden beide Glieder gebro- 
chen. Außerdem erhielt der Kleine noch 
mehrere minder ernsthaste Verlehungem 

« Ein Fremder welcher aus einem 
Automobil durch West Point kam am« 

Samstag Abend machte die Pferde vonE 

Louid Zepplin, einem Fuhrmann welcher 
gerade Nahm auslud, scheu und brann- 
ten sie durch, mit dem Resultat daß ein 
Pferd zu Tode kam und sammtlicher 
Nahm verschüttet wurde. Der Autoist 
wurde arretirt, und wurde zur Zahlung 
des Verlustes sowie der Gerichts-kosten 
verurtheilt was sich ausiiber hundert 
Tollard belies. 

« Franc Möbeck von Osceola ver- 

;lauste neulich sein sämmtliches Eigen- 
thum und ergriff die Flucht vor seinen 
Gläubigern, welche sich damit begnügen 
mußten die noch vorhandenen Sachen 
vom Sherisi mit Beschlag belegen zu 
lassen. Unter den Sachen fand man 

auch welche vor die gestohlen worden was 

ren. Man fahndete aussden Flüchtigen 
und er wurde in Beatrice festgenommen- 

»Er hat sich auch mehrere Fälschungen zu 
iSchulden kommen lassen, wie behauptet 
!wird. 

· Der »Kiiabe mit der Büchse« rich- 
ztete am Sonntag Nachmittag wiederum 
’heil an und zwar diesmal bei Schuyler. 
Der letiährige tsdgar Manning entleerte 
seine Büchse nach einem Dickicht, als eine 
der Kugeln in Laus stecken blieb- Er 
wolltedieselbe beseitigen, aber er berührte 
den Drücker und die nächste Patrone ging 
los. Franc Schley, welcher mit ihmz 
und anderen Knaben an die Stelle ge-s 
gangen war um zu baden, stand gerade; 
vor der Gewehrmündung und wurde ge-i 
trossen. Die Kugel drang ganz durchl 
seine Brust, die hauptschlagader zer-i 
reißend, und nach wenigen Augenblicken 
war er eine Leiche. 

« Am vorigen Mittwoch wurde Fraui 
S. D. Easiman von 2320 W Straße in 
Lincoln schwer verletzt als sie von einenis 
Straßenbahnwagen abstieg. Der Wasi 
gen ging östlich an O Straße. Als der-» 
selbe an loter Straße anlangte und nach 
Norden ging, zog sie die Glocke, um Halt 
machen zu lassen; der Wagen ging ie-» 
doch weiter und sie sagte es dem Konduk-» 
teur, welcher die Glocke zum zweiten’ 
Mal in Bewegung setzte. An Ecke sterl 
und P Straße ging der Wagen langsam 
und der Sohn der Frau Eastman sprang 
ab. Als dann die Frau auch begann 
abzusteigen und bereits einem Fuß aus 
deinPflaster hatte, ging es mit einem Ruck 
vorwärts und sie wurde hestig zu Boden 
geschleudert. Jhr rechtes Vandgelenk 
wurde gebrochen und arg zerfleischt, undi 
sie wurde in eine nahe Bäckerei getragen 
wo ihr dann die nöthige ärzliche Hälse 
sutheil wurde. Der Motormann küm- 
merte sich angeblich nicht dauern was aus 

ihr wurde. Die Straßenbahngesells 
schatt behauptet die Frau sei mit dein 

Gesicht nach rückwärts abgestiegen wlbs 
rend der sagen im Gange war, and 
hält sich deshalb siir schuldlos an dem 
Unfall. 

« Bei Aibian wird so viel Alsaisa 
gezogen, nnd derselbe gedeiht dort so 
gut, baß nran beschloß eine Gesellschaft 
zu organisiren nnd eine Aisalsamiible 
zu bauen. 

« Aus ver Farm von G. E. Danks 
südlich non Nebraska City wurden zwei 
artesische Brunnen gebohrt. Dabei stieß 
man aus zwei Lagen guter Kohle, resp. 
12 und 20 Zoll stark. 

« Durch einen Wolkenbruch wurde 
basGeleise der North Western zwischen 
Rushville und Clinton so unterwaschen 
baß es nachgab ais der Frachtzug Na. 
116 darüberging. Zwei Latonwtioen 
waren vor den Zug gespannt. Die erste 
passirte die gesahriiche Stelle, aber die 
zweite ging nieder, und acht Frachtwag- 
gons entgleisten und häusten sich ausein- 
ander. Auch die erste Lokomotipe kippte 
um· Fünf Personen wurden getödtet, 
zwei werden vermißt und zwei wurden 
verletzt. Die Todten sind: Win. Gras 
hain, Lokomotivführer; O Keyers, 
Heizer; Fred Ebener, Bremser; und 
zwei unbekannte »blinde« Passagiere- 

« Fred Matteson von 2275 Süd H- 
ter Straße in Lincoln ertrank letzte 
Woche im Salt Creek, eden nördlich von 

der Rennbahn. Er hatte mit einigen 
Kameraden gesischt, ging dann ader da- 
den. Cr schwamm quer über den Creek, 
und war auf dein Wege zurück, als er 
etwa in der Mitte des Fliißchens unter- 

ging. Er kant wieder an die Oberfläche 
nnd rief um Hülfe, ging dann jedoch 
gleich wieder unter, od infolge von Ei- 
ntüdung oder Kräinpfen, weiß man nicht 
zu sagen. Erst nach 3 Stunden fand 
man seine Leiche. Matteson war ein 
Graduirter der Nebraska Landwirth- 
schaftlichen Schule nnd 24 Jahre alt. 

« Fted Mutton, ein IS Jahre alter 
Knabe, welcher in Nebraska City einen 
Milchwagentrieb, wurde letzte Woche 
von seinecn Pferd getreten, und zwar er- 

hielt er einen solch starken Schlag daß 
er fünfzehn Fuß weit auf einen Seiten- 
weg flog nnd mit dem Kopf hart auf- 
fchlug. Sein Hinterlon wurde 
theilweise zerschmettert und wurde der 
Aertnfte theilweise gelähmt. Ein Arzt 
brachte ihn nach Hause nnd sorgte für 
ihn. Obgleich der Knabe noch bewußt- 
los war erklärte die Mutter, eine Witt- 
we,die den Christian Seientists angehört, 
dein Arzt, feine Dienste seien nicht wei- 
ter erforderlich, nnd fchickte ihn fort. 
Unter den Umständen hat man keine 
Hoffnung für den Patienten. 

« Der Ber Rioer stieg anfangs der 
Woche infolge erneuter Wolkenbrüche 
wieder febr hoch. Auch der Cub Creek 
Creel trat wieder feinen Ufern,7oird ans 
Beatrice berichtet. Tie Coke Familie, 
deren Haus von dem Hochwaff er mitge- 
nommen wurde, entfamen nur mit knap- 
per Noth dem Tode durch Ertrinlem 
Frau Cole und ein Kind befanden sich in 
dem Haut-, welches gegen einige Bäume 
anlief und big zum nächsten Morgen da 
blieb. Nachbarn kamen ihnen dann zu 
Hülfe. Or. Coke war in einenr Schup- 
pen welcher gleichfalls auf dem Waffir 
fortgetragen, sich in Bäumen versing 
Er wurde mit den anderen gerettet. Die 
Farmer jener Gegend verloren bei dem 
Hochwasser, welches Montag Mittag 
wieder nachließ viel Vieh, nnd oieleZFels 
der wurden ruinirt. 

D i e Mogkitos und Stechsiiegen ha- 
ben sich in letzter Zeit, begünstigt durch 
das warme Wetter und die Feuchtigreit, 
zu Milliarden vermehrt und kann man 

sich des Abends kaum ihrer erwehren. 

Rauch Und Leihfitdll 
:s,500 Ackerittanch mit ewigme Wasser- 

recht, 300 Acker in Hafer und Weizen, 
Rest Heu und Weideland, für stu pro 
Acker. Ein Leibftall nrit 40 Pferden 
und großer Ausfpann in blühender 
Stadt foll erbfchaftshalber verkauft 
werden. Goldgrube für tüchtigen Mann, 
näheres von 

Asmus Franzen, 
Rock Mir-eh Wyo. 

Markt-Gericht. 

Weisen. .perBu .............. 86 
Corn « .............. 60 

aler. .. ,, ................ 40 
og en ............... no Gerfke.. .............. 27 

Zoprorn geschritt, pro Ptd., ...... 03 
wiebeln, trocken, pro Vu» .......... 1.20 

sartoffelry neue »75 
eu per Tonne ............... 6.50 
eu in Ballen, per Tonne ...... 7 50 
lfalfa den ................ 8 00 G 10.00 

Butter ..IeePfd. .......... .. lo——18 
Iiee.. »der Dtzd. ........... ...... IS 

ühner, Alte per s ............ 08 
weine. .oro 100 Ptd.. s 40 

O lachtoleb., 2. to 
Kä ber. lette,peo Pld.« ...... ist-C 

L- N. Mollmrh sc Bd hne 
Grund gzzlund g grdßter, ge schaftigster und bester Laden. 

Glänzend neue Sommcrwaare zu sehr anziehcnden 
Preisen diese ganze Woche. 

Der Vortlseil der großen Einkousszkrast dieses Leidens ist sparsameu Kirufern leicht 
ersichtlich aus« den vielen Spezialmeiseu die mer dieser Laden zu geben im Standeist. 

Seiden (Ibtl1. X) 
Besonderer Spinnerei- 

Einkauf von SijzölL Taf- 
fekas und Najnhs. Diese 
schwarzen und farbigen Taf- 
fetas und Reichs sind alle 
eine Ward breit und werden 
gewöhnlich verkauft zu 1.50 
bis 81.75. Preis-. .98e 

Ginghams (Abth. Z) 
Echte Amoskeag u. Tvile 

du Nord Ginghams. Diese 
12kc und 15c Ginghams 
werden bei der Länge ver- 

kaqu zur Rate von sxlxc pro 
York-. Sehr schöne Fran- 
cies u. einfache Chambkay 
Ginghams, pro Yavd..8I-ßc 

Bettzeug (Abth. »Z-) 
York-breites Sheeting, 

extra gutes Sheeting, werth 
szc die Yakd ......... sc 

Lonsdale gebleichtetMus- 
lin in 10 bis 20 Yard Län- 
gen, bei der Länge pro 
Yard ............. til-se 

Echte Ametiran Prints Glitt-. Z) 
Echte American Prints in langen Spinne-ei- 

Längen werden bei der Länge zu Eise die Yatd 
verkauft. Die Qualität dieser Gedruckten sollte 
nicht mit den vielen billigeken Gedruckten auf dem 
Markt verwechselt werden. Es sind die feinsten 
auf der Welt pro Yakd ................ sk- 

25c Wafchstøsse 12lxxc 
(BatgaiusPiereck) 

Eine zweite SpinnerenAusräumung von feinen 
Waschstoffen, bestehend aus solches Stoffen wie 
feine Battisie, Marceline Mull Seide - Maasse- 
lineg und Side Bands werden auf dem Burgwin- 
Tisch geboten werden zu, pro Yan .12;He 

Swisscs (Abth, M 
25c weiße betupfte Klei- 

der-Swisseg ....... i2yze 
Die außerordentlichften 

Bokgainc sind diese impor- 
tirten Swisses. Alle schwer 
bestickt mit Tapfen oder Fi- 
guren, 28 Zoll breit 1272 

Suitings (Abth. Z) 
25c leinwandsinifh Sait- 

ings zu 15c. Diese ge- 
fchkumpften leinwandsinish 
Waaren sind diejenigen wel- 

che zur Verstellung von 

Waschanzügen und Nöcken 
so in Nachfrage stehen. 

25k Stickereien tLZc 
(Abth. P) 

Tausende von Yards der 
feinsten Muster m Flaum 
cings und Randbesähen, 
Wellenschnitten, blind-Iwa- 
work, Augfchnitteffekten u. 

Beadings. Viele sind zehn 
Zoll breit oder breiter 1212 

Shirtwaists, nettli bis zu 82.50, für 95e 
Der nassen und rückwärtigen Frühjahrssaison 

itn Osten wegen wurden die Fabrikanten mit vol- 
leren Lagern belassen als je zuvor, welche Gele- 
genheit unser New York Käuser zu weniger als 
dem halben Preise ausschnapptr. Wir haben be- 
reits welche von diesen großen Waist-Werthen of- 
fertrt, so baß der Kundschast ihre Schönheit und 
Zartheit nicht weiter beschrieben werden braucht. 
Wir erhielten soeben lUU weitere Dutzend u. wür- 
den zu frühen Einkäufen rathen, ehe die Größen 
zum Theil vergriffen sind. Alle Größen. .· .95 

haudfchuhe (Abth. S- 
Wir find überladen mit weißen Ellbogenlän- 

gen und offeriren diese Preise um unser Lager in 
normalen Zustand zu bringen. Jedes Paar ist 
innen gestetnpelk ,,Rayser«, welches eine Garan- 
tie dafür ist daß Ihr den besten Seidenhandfchuh 
in der Welt bekommt 

Rufng 81..501veiße. Länge-: Seidenhanb- 
fchuhe diese Woche ..................... Ist 

Zeugser 81.75 weiße 16 Knopf Längen Sei- 
denhanvschuhe diese Woche zu ......... si.05 

Frauenftrümpie tAbth T) 

25c und sit-c Frauen- 
iftkümpfe in Copenhagenek » 

Blau, brauner und schwor- ! 
zer Spitzencsfekt und gestick- 
te Muster-· Speziell diese 
Wochezu.........1272c 

Baumwoll-6rafl1 Hand- 
tuch.;eug (Abth. A) 

wo Rollen von geköpek- 
tem Baunnvoll-Cmsh Hand- 
tvchzeug werben diese Wo- 

che verkauft zu, Yakd Lyzc 

Jmpottirte Wafchstosse, 

(Abkh. V) 

Wunderschöne Farben 
und Muster, 1908 Effekte 
und werth von 50c bis tiöc 

Speziell diese Woche. 33c 

Probe-s und AuttionsPartien von fanry Lineng 

ZU weniger als Fabrikantenkosiem Diese Waa- 
ren wurden zu einem erstaunlich niedrigen Preis 
von einem ösilichen Jmportem gekauft und werden 

verkauft zu weniger als sie dein Fabrikanten Ko- 

steten. Alle Formen, Styise und Größen in 

Mexiean Drswn Wort, henistiched, bottenberg 
und monnt melick. 

35c Wafchftosse »Ich (BargainsViete-k) 
Diese große Austäumung von feinen Wasch- 

stoffen wie Chisfon Liffe, Shandai-Seiden, Glace 

Battiste, Seiden-Mulls"3, wird unserer lHandschrift 
zu gerade der Hälfte des regulären Preise-J gebo- 
ten. Pro Vatd......»..·.........17I-zc 

»Der sicherm Platz zum (5-inkanfen. In sichunr Platz Inni (5k11km1fen. 

M Laden schließt sj Uhr Abend-J , 

anggenonnnen Sonnabend 
unt IU Uhr Abends 

Grund Islaiid’g größter, geschäftiguer nnd bester Laden. 

« Christ Schatten von Lincoln reichte 
eine Klage gegen Frau Grace Jenes ein 
wegen Angriffs. Scharton Ziel-san die 
Frau habe ihn schwer vekptügelt. 

— Das kleine Söhnchen von Fred 
Dejnzmann und Frau in Hamilton Co. 
starb lehre Woche im Alter von sechs Ta- 
gen. 

— Chas Cords und Familie machten 
am Samstag eine Reise nach Rockville, 
um dortige Verwandte einige Tage zu 
besuchen. LJ 


